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schaften der Liga. Alle Positionen sind 
mehr als gut besetzt und Trainer Heiko 
Holtmann weiß auch die Vorzüge sei-
ner Mannschaft einzusetzen. Schnelles 
Tempospiel aus einer sicheren Abwehr. 
Eben dieses gilt es heute durch unsere 
Jungs zu unterbinden und den Gegner 
entsprechend mit eigenen Waffen zu 
schlagen. Natürlich stehen wir eben-
falls unter Druck, haben doch unsere 
Mitstreiter am letzten Spieltag Punkte 
geholt und spielen an diesem Spieltag 
die Punkte untereinander aus. Keine 
glückliche Situation aber noch haben 
wir es in eigener Hand, die notwendigen 
Punkte zu sammeln und auch heute gilt 
es für eine Überraschung zu sorgen und 
die Punkte in Jöllenbeck zu halten.
 
Auf ein faires Match im hoffentlich gut 
gefüllten Hexenkessel an der Dorfstras-
se. Unterstützt die Mannschaft zu jeder 
Situation.

Wir brauchen Euch!!
 
Mit sportlichen Gruß

„Moppel“ Lehmeier

Anpfi ff ...

Liebe Zuschauer,
liebe TuS 97 Fans,

es ist wieder Derby Time ! Heute stellt 
sich der TuS Spenge in unserer Halle 
vor. Mit Tabellenplatz drei liegen die 
Spenger tabellarisch nicht weit vom 
ersehnten Aufstiegsplatz entfernt al-
lerdings sind es schon drei Punkte auf
die Gladbecker. Es ist also zu erwar-
ten das der TuS Spenge sich keine 
Blöße geben wird und die 2 Punkte 
versucht mitzunehmen um auf einen 
Ausrutscher der Gladbecker zu hof-
fen. Vom Potential her ist Spenge 
sicherlich auch eine der Top Mann-



Gast-Mannschaft - 01.04.2016
TuS Spenge 

Jöllenbecker Heide 4 · Bi - Jöllenbeck · Tel. (0 52 06) 91 88 59 · Fax (0 52 06) 7 07 72 12

Ihre Praxis 

in Jöllenbeck

· Osteopathie
· Sport-Physiotherapie

· Krankengymnastik
· Massagen

· manuelle Therapie
· manuelle Lymphdrainage

· PNF (Proprioceptive 
neuromuskuläre Fazilitation)

Maik Vahle
Heilpraktiker

Physiotherapeut

Kader: Bastian Räber, Kevin Becker (A-H Bielefeld), Sebastian Reinsch, 
Dennis Mathews, Sebastian Kopschek, Marco Fillies, Simon Hanneforth, 
Jakob Röttger, Lasse Bracksiek, Justus Clausing, Christoph Harbert, 
Jan Gladisch, Marcel Ortjohann (A-H Bielefeld), Nils van Zütphen (HSG 
Hüllhorst), Daniel Plöger, Max Mühlenweg, Joel Schulz (alle Spenge II)

Abgänge: Tobias Linke, Lukas Zwaka (beide Rödinghausen), Joel Huesmann 
(unbekannt), Florian Bußmeyer (Menden-Lendringsen), Sebastian Redeker 
(Bad Oeynhausen)  

Trainer: Heiko Holtmann   

Saisonziel: Stabilisierung der eigenen Leistung, individuelle 
Weiterentwicklung, attraktive Spielweise



Gast-Mannschaft - 16.04.2016
HTV Sundwig-Westig 

Kader: Matthias Kohl, Henrik Basler (eigene Jugend) Chris Schumacher; 
Christian Klein, Max Klein, Lukas Rosenbaum, Jan Klute, Thorsten Kötter, 
Alessio Sideri, Henk Bucher, Moritz Frenzel, Marvin Rosian, Dorian Gollor, 
Ivan Kavran (Zagreb), Lars Henkels (Eintracht Hagen), Fabian Hecker 
(A-Jugend)

Abgänge: Tim Hansen (2. Mannschaft), Felix König (Halingen)  

Trainer: Hendrik Ernst     

Saisonziel: In der neuen Liga etablieren, gesichertes Mittelfeld



Unsere 1. Mannschaft

hintere Reihe (v. l.): Michael Jahr, Nils-Martin Grothaus, Christian Niehaus,  
Daniel Edler, Thorsten Lehmeier (Sportlicher Leiter), Sven-Eric Husemann (Trainer),  
mittlere Reihe (v. l.): Steffi Böhnisch (Physio), Henning Kiel, Fabian Poppe,  
Jakob Schulte, Lukas Heins  
vordere Reihe (v. l.):  Zsolt Kovacs, Arne Hofemeier, Leon Ludwigs, Daniel Meyer,  
David Weinholz, Mattheus Sokol

05225 / 87600



Handball Oberliga Westfalen Saison 2015/2016

Pl. Mannschaft Spiele G U V Tore Diff. Punkte 

1 VfL Gladbeck 22:26 16 1 5 669:635 34 33:11

2 Ahlener SG 22:26 16 0 6 637:565 72 32:12

3 TuS Spenge 22:26 13 4 5 653:610 43 30:14

4 LIT Handball 22:26 14 1 7 718:668 50 29:15

5 HSG Menden-Lendringsen 22:26 13 2 7 629:593 36 28:16

6 TSG A-H Bielefeld 22:26 11 4 7 632:604 28 26:18

7 VfL Eintr. Hagen II 22:26 11 1 10 600:604 -4 23:21

8 Spfr. Loxten 22:26 11 0 11 595:606 -11 22:22

9 SG Handball Hamm II 22:26 10 1 11 601:609 -8 21:23

10 HTV Sundwig/Westig 22:26 8 3 11 613:621 -8 19:25

11 HSG Augustdorf/Hövelhof 22:26 7 0 15 518:564 -46 14:30

12 TuS 97 BI-Jöllenbeck 22:26 5 3 14 540:588 -48 13:31

13 HSG Gevelsberg Silschede 22:26 5 1 16 568:634 -66 11:33

14 TuS Ferndorf II 22:26 3 1 18 531:603 -72 7:37

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet. (Der DV ist erst dann korrekt,  
   wenn alle Spiele der punktgleichen Mannschaften gegeneinander gespielt wurden)



Gesundheit im Zentrum
Apotheker Dr. Eric Strathmann 

Dorfstr. 26 � 33739 Bielefeld - Jöllenbeck 
Tel. 0 52 06 / 12 44 � Fax 0 52 06 / 91 42 14 

Email: info@dorfapotheke.de 
Internet: www.dorfapotheke.de   

HTV Sundwig/Westig - VfL Gladbeck 37:39 (18:21). .Der erneute Coup blieb 
Wunschdenken, denn ein cleverer Spitzenreiter spielte seine Qualitäten aus 
und entführte verdientermaßen die Punkte aus dem Grohe-Forum. Der HTV 
enttäuschte nicht, doch in dünner Besetzung hätte es schon einer Topleistung 
jedes Einzelnen bedurft, um diese Gladbecker zum zweiten Mal in die Knie 
zu zwingen. Es reicht der Blick auf die Torschützenliste dieser Partie, um die 
Sieggaranten auszumachen. Die Gladbecker Krönung und Mollenhauer, die Top-
werfer der Liga, kamen zusammen auf 26 Treffer, was einerseits an ihrer Klas-
se, andererseits aber an vergeblichen Bemühen der Hausherren lag, deren Wir-
kungskreise einzudämmen. Thorsten Kötters Fehlen im Mittelblock machte sich 
natürlich bemerkbar. Zudem waren die Hemeraner gedanklich oft zu langsam, 
körperlich ohnedies unterlegen, so dass das VfL-Duo zu oft reichlich ungehin-
dert zum Abschluss kam. Aber der Gast schaffte es lange Zeit nicht, sich ein 
Polster zu erarbeiten, weil der HTV gegenhielt. Und immer dann, wenn im An-
griff Geduld bewiesen und auf die passende Lücke gewartet wurde, stellte sich 
der Erfolg ein. Erst nach dem 9:10 setzte der Favorit durch drei Krönung-Treffer 
in Folge (die ersten in Unterzahl) ein Ausrufezeichen. 

Gute Szenen des starken Lars Henkels und von Marvin Rosian sorgten dafür, 
dass der Abstand bis zur Pause einigermaßen überschaubar blieb. Doch eigene 
technische Fehler und viele leichte Tore der dynamischen Gladbecker verhin-
derten den Anschluss. Der gelang nach dem Wechsel, doch mit der roten Karte 
gegen Dorian Gollor wurden die Optionen weiter beschränkt. Denn Henk Bucher 
und Ivan Kavran saßen zwar auf der Bank, wären aber nur im absoluten Notfall 
einsatzfähig gewesen. So gab Hendrik Ernst dem Nachwuchs eine Chance, doch 
der hatte es gegen den ausgebufften Tabellenführer natürlich schwer. Gladbeck 

Die Handball-Oberliga im Pressespiegel.



hielt die Hausherren durchgehend auf Abstand, nur zehn Minuten vor Schluss 
schien es noch einmal spannend werden zu können. In doppelter Überzahl 
brachten drei Henkels-Treffer in Folge den HTV wieder heran (32:34). Doch es 
folgte ein Fehlwurf statt des Anschlusstreffers, dann musste Sideri auf die Straf-
bank, und Gladbeck übernahm sofort wieder das Kommando. Die Schiedsrichter 
präsentierten sich freigebig beim Verteilen von Zeitstrafen, und dass der HTV 
nicht einen Siebenmeter zugesprochen bekam, war auch bemerkenswert. Doch 
den Ausschlag gab das nicht. Das Fazit für den HTV: Die Gesamtleistung ging in 
Ordnung und dürfte in den nächsten Wochen gegen Mannschaften von anderem 
Kaliber auch wieder zu Punkten reichen.
HTV Sundwig/Westig - VfL Gladbeck 37:38 (18:21). HTV-Tore: Henkels (11), Ro-
sian (9), M. Klein (6), Rosenbaum (5), Sideri (4), Hecker (2). VfL-Tore: Krönung 
(14/2), Mollenhauer (12/3), Janus (4), Giesbert (3), Bach (2), Sankalla (2), Kryzun 
(1), Kunze (1).

********

Die Jagd auf Spitzenreiter VfL Gladbeck geht weiter. Mit dem 26:24-Auswärt-
serfolg über TuS Spenge hat die Ahlener SG den Konkurrenten von Platz zwei 
verdrängt und ist nun erster Verfolger der Gladbecker. Diesmal könnte es mit 



dem Aufstieg klappen. Superlative sind eben seine Sache nicht. „Das war in 
Ordnung“, sagte Sascha Bertow doch tatsächlich zur Leistung seiner Oberliga-
Handballer in der zweiten Halbzeit gegen den TuS Spenge. Ein bisschen musste 
er dabei aber selbst lachen. Denn natürlich war auch ihm bewusst, dass es mehr 
als nur in Ordnung war, was seine Mannschaft da in der Fremde abgerissen 
hatte. Es war schlichtweg meisterlich. Ein Punkt liegt die Truppe noch hinter 
dem VfL, mit dem es am letzten Spieltag zum direkten Vergleich kommt. Zwei 
Punkte Vorsprung sind es vor dem TuS Spenge, gegen den die Wersestädter nun 
sogar den direkten Vergleich gewonnen haben. „Theoretisch sind es also sogar 
drei Punkte Vorsprung. Gerade den direkten Vergleich zu gewinnen, war sehr, 
sehr wichtig“, sagte Bertow. „Und sicherlich war das auch nicht jedem in der 
Situation bewusst. Ich habe es jedenfalls extra nicht angesprochen – alles Kopf-
sache“, so Bertow über die Schlussphase, in der seine Mannschaft noch einmal 
gute Blockarbeit verrichtete und damit das i-Tüpfelchen auf ein perfektes Wo-
chenende setzte. 

Bis dahin war es aber wie erwartet ein richtig hartes Stück Arbeit für die Bertow-
Sieben gewesen. Die musste sogar einen zweifachen Nackenschlag wegstecken: 
Einerseits den Ausfall von Thomas Lammers wegen Kreislauf-Problemen zu 
Beginn der zweiten Hälfte. Zuvor war der Rückraum-Schütze einer der besten 
Ahlener gewesen. Und außerdem die Verletzung von Thies Hülsbusch, der sich 
einen Bänderriss zugezogen hat. „Das einzig Gute daran ist, dass wir jetzt drei 
Wochen Pause haben. Vielleicht kriegen wir ihn bis dahin wieder hin“, so Ber-
tow. Der konnte sich aber in Spenge jederzeit auf seine Ersatzleute verlassen. 
Beispielsweise auf Dimitry Stukalin, der seine Sache auf Halblinks „sehr ordent-
lich“ gemacht habe. Dennoch blieb es stets ein Spiel Spitz auf Knopf. „Ziemlich 
ausgeglich, sehr intensiv. Aber wir hatten eine Abwehr, die das zusammen mit 
Pavol Niroda im Tor sehr gut gemacht hat. 24 Gegentore gegen Spenge sind ein 
toller Wert“, lobte der Coach. Zu Beginn der Begegnung kamen die Ahlener vor 
allem über den Rückraum zur Geltung, verpassten es aber mehrfach, sich abzu-
setzen und führten zur Pause „nur“ mit 14:12. Dass es so spannend blieb, lag 

Wir nehmen Ihnen Ihre Sorgen ab! 
Auf uns können Sie sich verlassen.

Kompetente Beratung vor Ort
Flexible Versicherungs- und 
Vorsorgelösungen

Ihre Generalagentur
Jens Pundmann.
Jöllenbecker Str. 554 · 33739 Bielefeld
Telefon 05206 916966
jens.pundmann@gothaer.de

Bielefeld-
Jöllenbeck



auch an der überraschenden Siebenmeterschwäche. Zweimal scheiterte Marvin 
Michalczik, einmal Stukalin. Jedes Mal tat der Fehlversuch weh, weil die Ahle-
ner sich selbst „das Leben schwer machten“, wie Bertow fand. Beim Stand von 
20:20 nach 47 Minuten war die Partie deshalb noch immer völlig offen. Es war 
die Schlussphase, in der die Ahlener noch einmal zuzulegen wusste und zwi-
schenzeitlich auf vier Tore wegzogen. Den Schlusspunkt setzte Philipp Lemke, 
ausgerechnet mit einem verwandelten Siebenmeter zum 26:24.
TuS Spenge - Ahlener SG 24:26 (12:14). TuS-Tore: Reinsch (6), Harbert (6),  
Hanneforth (5), Clausing (2), van Zütphen (2), Ortjohann (1), Kopschek (1),  
Mathews (1/1). ASG-Tore: B. Wiegers (5), Lammers (5), Rogowski (4/2), Lemke 
(3/1), K. Wiegers (2), Seifert (2), Hülsbusch (2), Stukalin (2/1), Bekston (1).



Paten unserer Jugendmannschaften

mA1 Nils Grothaus
mA2   Walther Schubert
mB1    Christian Niehaus
mB2    Lukas Heins
mC1 Jakob Schulte
mC2    Leon Ludwigs
mD    David Weinholz

wA Benjamin Zöllner
wB      Arne Hofemeier
wC1 Daniel Meyer
wC2 Fabian Poppe
wD    Henning Kiel
wE      Thorben Schneider
gE Zsolt Kovacs





Die männliche A1 des TuS 97 spielte auch ihr letztes Meisterschaftsspiel 
am vorletzten Wochenende routiniert herunter und holte gegen einen über-
forderten Gast aus Senden die Punkte 39 + 40. Das Team um Justin Mühl-
beier gewann gegen den äusserst schwachen Gegener mit 33:21 (16:12). 
Im letzten Spiel der Saison sollte jeder seine Spielanteile bekommen, ohne 
Rücksicht auf ein positives Endergebnis. Da man im Vorfeld der Begegnung 
schon auf Lennart Pielsticker und Michel Steffen verzichten musste, ließ 
der Trainer manche Spieler schon einmal auf perspektivische Positionen 
im Hinblick auf die kommende Aufstiegsrunde anfangen. Aber auch in den 
verschiedenen Spiel- und Deckungskonstellationen sollte der Gast aus Sen-
den uns nicht richtig fordern.
Schnell war jedem klar, dass der Ausgang des Spiel nur zweitrangig war und 
so rückten die Verabschiedungen einzelner Spieler und die des Trainers in 
den Vordergrund. Gerade der ältere Jahrgang (Kaan, Jan Mathis, Carl, Jus-
tin, Mattis, Luca) hatte an der errungenden Meisterschaft einen großen 
Anteil, weil sie dem Trainer immer wieder den Rücken frei hielten und er 
so dem jüngerem Jahrgang mehr Spielanteile geben konnte. Das nutzten 
gerade Spieler wie Jane Heidemann und Thoren Höner. Jane warf als Link-
saussenspieler grandiose 111 Tore und avoncierte auch zu einem sicheren 
7m-Schützen. Thoren agierte im ersten Jahr schon als Abwehrchef und 
harmonierte hier sehr gut mit unserem letztjährigen Neuzugang Hannes 
Köhne im Tor. Beste Deckung, zweitbester Angriff und den Tabellenzweiten 
im entscheidenen Spiel klar geschlagen, sprechen eine deutliche Sprache.
Das war nur mit konstanter Trainingsarbeit und mit viel Unterstützung aus 
dem Umfeld möglich. Hier möchte ich mich ganz besonders an Frank, 
Carsten, Pille, Hartmut, Matze, Tina+Olli sowie Rinne bedanken, die jedes 
Wochenende fehlerfrei am Tisch agierten.
Ich verabschiede mich nun nach 5 erfolgreichen Jahren aus der Jugend-
arbeit des TuS 97 (2 Meisterschaften und 3 Oberligazugehörigkeiten) und 
sage großen Dank an Martina Granzow, Dirk Rabeneik und Hajo Nossek für 
die große Unterstützung der vielen Jahre.
IN DIESEM SINNE

DER TRAINER

Es spielten: Weigang 4, Gerth 3, Nürnberger 3, Kühte 2, Borutta 4,  
Tiemann 1, Ersayar 1, Mühlbeier 6, Heidemann 5, Höner 4, Köhne,  
Wehmeyer, Gellmann

Klassischer Abschluß



www.facebook.com/schlueterdach
Mitglied der Zimmerer- u. Dachdeckerinnung Bielefeld

Lechtermannshof 5
33739 Bielefeld

Tel.: 0 52 06 - 92 03 - 50 / 51
Mobil: 01 72 - 5 28 34 35

info@schlueter-dach.de
www.schlueter-dach.de

Neu: GAS Immobilien



KNÖNERULLMANN
Farben • Tapeten • Bodenbeläge • Wärmedämmsysteme

32052 Herford • Gaußstraße 8
0 52 21 / 97 40–0

33609 Bielefeld • Blomestraße 24
05 21 / 9 32 34–0

Frische Farbe
in der StadtFrische Farbe
in der Stadt

Die Aufeinandertreffen zwischen den mD-Jugenden des TuS 97 und der TG 
Herford werden den Jungs wohl noch lange in Erinnerung bleiben. Nachdem 
die Jöllenbecker das Hinspiel durch einen Treffer aus 15 Metern Torent-
fernung quasi in letzter Sekunde mit 19:20 für sich entscheiden konnten, 
gelang den erneut großartig kämpfenden Jungs im letzten Saisonspiel eben-
falls ein Last-Second-Sieg (22:21). Hatte man in der ersten Begegnung 
über weite Strecken in Rückstand gelegen, so nahm das Rückspiel einen 
völlig anderen Verlauf: In der Tat konnten sich die Jungs ab dem Spielstand 
von 5:5 über 9:5 bis auf 11:6 absetzen. In dieser Phase gelang es den 
Jöllenbeckern nach einigen schwachen Spielen endlich wieder ihr großes 
Potential auch auf dem Spielfeld unter Beweis stellen. Beflügelt durch eine 
sehr konzentrierte und bissig agierende Abwehr, sowie einen grandios auf-
gelegten Torhüter (drei gehaltene Siebenmeter in Halbzeit 1) konnte dieser 
Vorsprung herausgespielt werden. Der umjubelte letzte Treffer in der ersten 
Halbzeit gelang (ähnlich zum Hinspiel) durch einen Distanzwurf aus 15 
Metern in der Schlusssekunde (14:10). Im Laufe der zweiten Hälfte konnte 
sich Herford langsam aber sicher wieder annähern (16:11, 16:15, 18:18). 
Hervorzuheben ist an dieser Stelle der gigantische Wille der Jungs, die Par-
tie für sich zu entscheiden. Im Spielverlauf machten sich bei jedem Spieler 

Last-Second-Sieg – mD belegt hervorragenden dritten Platz



Erschöpfungserscheinungen bemerkbar, dennoch versuchte jeder Einzelne 
das Team so gut wie möglich zu unterstützen und sich durchzubeißen. Es 
entwickelte sich als logische Konsequenz ein Kampf um jeden Ball und 
in jeder Aktion. Beim Stand von 21:21 kam es schließlich zur spielent-
scheidenden Szene: Nach eigenem Ballverlust befand sich Herford kurz 
vor Schluss noch einmal in Ballbesitz und hatte die Chance in Führung zu 
gehen. Doch die Jöllenbecker eroberten den Ball 10 Sekunden vor Ende 
zurück. Quasi zeitgleich mit dem Schlusspfiff verursachten die Herforder 
ein Foul im Tempogegenstoß, den darauf folgenden 7-Meter konnten wir 
sicher verwandeln. Die Jungs hatten nicht nur in einem nervenaufreiben-
den und äußerst knappen Spiel den direkten Konkurrenten aus Herford 
bezwungen, sondern schafften durch den gewonnenen direkten Vergleich 
auch den endgültigen Sprung auf Tabellenplatz 3! In der Abschlusstabelle 
stehen somit nur Senne und Heepen vor der Jöllenbecker D-Jugend. Doch 
ganz egal: Nach zuletzt vier Niederlagen in Folge spielten die Jungs gegen 
Herford wie ausgewechselt und konnten die Spielzeit 2015/16 auf diesem 
Wege mit einem tollen Erfolg beenden, der im Vorhinein nicht unbedingt 
zu erwarten gewesen war. Neben deutlichen Siegen gegen LöMO, Spradow/
Häver und Spenge und ebenso deutlichen Niederlagen gegen die eindeutig 
überlegenen Gegner aus Senne und Heepen, war der Großteil der Spiele 
von Spannung und knappen Ergebnissen geprägt. So wurden insgesamt 
fünf unserer Begegnungen mit nur einem Tor Unterschied beendet. Glück-
licherweis konnten die Jungs davon vier Partien für sich entscheiden. 
Es spielten: Finn, Marlon, Simon, Jonas, Matti, Felix, Louis, Henry, Tho-
mas, Torben, Philipp und Kilian.



Spielaktionen im Bild.



Ist unserer Krankenkasse Sport 
genauso wichtig wie uns?

Besuchen Sie uns: 
Artur-Ladebeck-Str. 220, 33647 Bielefeld, 
Tel.: 0521 9443-0.
Oder auf www.ikk-classic.de

Bewusst zu leben lohnt sich. Sichern Sie 
sich mit dem IKK Gesundheitskonto und 
IKK Bonus bis zu 600 .

Jetzt
wechseln!



Möchten auch Sie Mitglied im Sponsorenpool werden   
TuS97, dann kontaktieren Sie uns unter   

Wir sagen Danke unseren  

���� ���	

S Sparkasse
Bielefeld

ROLLADEN - SONNENSCHUTZTECHNIK

IHR FACHBETRIEB SEIT 1961



  oder haben Fragen zu den Werbemöglichkeiten beim
   folgender e-mail: marketing@tus97.de

 Freunden und Sponsoren.

Dr. Thomas Kleine
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Wir fördern die Jugendarbeit im TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck.

Rolf, Hans-Werner

Vollmer, Siegfried

Reparaturen / Inspektionen von:
PKW / LKW / Landmaschinen / Anhängern / Kleingeräten

Klimaanlagenservice        Reifendienst
auch mobiler Service

HU- / AU- / SP- / UVV-Abnahmen im Hause

KFZ+LANDTECHNIK

LMM II SSL EE

Eickumer Straße 290c - 33739 Bielefeld - Tel.: 05206 / 91 77 54

Böckstiegel, F. W. Ennenbach, G.

Niehaus, GerdSüß, Ulrich

Pielsticker, Hans

Pielsticker, Wilfried

Gehring, H.-D. 
(Fuchs)

Lenz, Detlef

Lenz, Wolfgang

Siekmann, Jörg

Steinsiek, Walter

Lothar Althoff

Bernd Heidemann

Granzow, Dietmar  
& Martina

Winter, Hans

Schmidt, Karlheinz

Kipp, GerhardRahmlow, Uwe Tiemann, Günter

Herholt, Martin Heienbrock, Horst

Heienbrock,  
Manfred

Klöpper, Wolfgang



Steuerberater
Dipl.-Finanzwirt

Rico Sarnoch
Schwagerstr. 13
33739 Bielefeld

Tel. 05206 - 91 80 90
Fax 05206 - 91 80 88
Mobil 0172 - 522 80 60
Email: steuerberater@sarnoch.de

www.sarnoch.de



Hiddenhausen: Tel. 05221 6886-0 ∙ Lübbecke: Tel. 05741 3440-0
www.hempelmann-wittemoeller.de

Die vergangene Saison verlief für die A-Mädels recht turbulent. Nach dem 
ersten Paukenschlag, nämlich dem überraschenden 12-Tore-Kantersieg ge-
gen die HSG Blomberg-Lippe am ersten Spieltag, trennte man sich vom 
gerade neu installierten Trainer. Bis auf die beiden Spiele gegen die Spvg. 
Steinhagen, die unnötigerweise beide deutlich verloren gingen, spielte man 
unter dem neuen „alten“ Trainer Möppi Kastrup eine sehr ordentliche Vor-
runde, deren Abschluss dann in einem spektakulären Showdown endete. 
Gemeint sind die beiden Entscheidungsspiele gegen den Tus Wehe, die über 
den Abstieg in die Bezirksliga oder den Aufstieg in die Landesliga entschei-
den sollten. Letztendlich hatten dann die nervenstärkeren Tus97-Mädels 
aufgrund ihrer disziplinierteren Spielweise die Nase vorn. Gerne erinnern 
sich die rund 100 mit nach Rahden angereisten Jöllenbecker Fans an dieses 

Weibliche A-Jugend – Rückblick und Vorschau



Spektakel zurück. In der Landesliga angekommen gewannen die Kastrup-
Mädels sieben von acht Spielen, stellten mit durchschnittlich 30 Toren den 
besten Angriff der Hauptrunde und warfen damit sogar mehr Tore als die Mä-
dels der HSG Schwerte-Westhofen, dem späteren A-Jugend-Westfalenmei-
ster. Auch in der kommenden Saison kann der neue Trainer Yannick Hansel 
auf eine spielstarke und ehrgeizige Truppe zurückgreifen, in der einige Spie-
lerinnen bereits Erfahrungen in der Frauen-Ober- und -Landesliga machen 
konnte. Die A-Mädels spielen keine Kreis-Quali und sind für den Bezirk an 
Position 1 gesetzt. Die erste Aufstiegschance haben die Kastrup-Mädels be-
reits am Sonntag, 24.04.16 in eigener Halle, wenn das erste Turnier ab 12 
Uhr mit drei weiteren Qualifikanten aus Westfalen gespielt wird.



Geschäftsstelle

Bad Oeynhausen

Jörn Boekstiegel

Borweg 18

32547 Bad Oeynhausen

T  05731 1548616

F  05731 1548618

M  0172 5629823

joern.boekstiegel@service.generali.de



LÖSEN WIR 
GEMEINSAM

HYDRAULIKPROBLEME

“Als Mitarbeiter des Werthenbach Service-Teams überprüfe 

und warte ich Ihr gesamtes Hydrauliksystem. Ich überwache 

für Sie die Qualität und gesetzlichen Fristen der eingesetzten 

Schlauchleitungen“

ParkerStore Werthenbach in Brake 

für Sie ab November geöffnet 

Mobil Nr. HOSE DOCTOR 

(S. Kopschek) 0172/6538127 

Dorfstr. 32 • 33739 Bielefeld

05206-2207

Großer Biergarten
Speißen außer Haus

Wechselnde Empfehlungen

Täglich von 17:00-23:00
Montags nur Pizza





facebook.com/kempa.de

kempa-handball.de

STATEMENT ATTACK PRO
Erhällich ab November 2015 bei

Sport-Strunk
Ravensberger Str. 45
33824 Werther (Westfalen)
Telefon: 05203 3279

Wichtiger Termin ++ Wichtiger Termin ++ Wichtiger Termin

Unsere 

Jahreshauptversammlung
findet am 8. April um 19.30 Uhr 

im TimeOut statt.

Wir wünschen uns ein zahlreiches Erscheinen!

Der Vorstand vom TuS97.

Wichtiger Termin ++ Wichtiger Termin ++ Wichtiger Termin



Doris Wehrenbrecht
Uhrmachermeisterin

32139 Spenge 

Poststr. 12 

Telefon  05225  3356

Ihr Fachgeschäft für Uhren & Schmuck.

Bei uns erwartet Sie eine kompetente 

Beratung und ein umfangreiches 

Angebot aus Trends und Tradition.



Name:   EO-3®

Geboren:  2013
Einsatz:  weltweit

Parker Hannifi n ist führender System-
Lieferant für die hydraulische, pneumatische 
und elektromechanische Antriebstechnik. 
Als starker Partner unterstützt Parker seine 
Kunden bereits in der Konzeptphase durch 
kompetente Beratung. Und liefert millionen-
fach bewährte Produkte für die spätere 
Umsetzung profi tabler Ideen. Zuverlässig in 
der Qualität und sicher im Einsatz. 
Von Bielefeld in die Welt.

Parker Hannifi n Manufacturing GmbH & Co. KG 
Am Metallwerk 9 · 33659 Bielefeld 
Tel: 0521 4048-0 · Fax: 0521 4048-42 80 
Mail: ermeto@parker.com · www.parker.com/tfde

Gemeinsam 
können wir 
die Zeichen auf 
Sieg setzen!

Torjäger

Krönung (Gladbeck) 192/21

Mollenhauer (Gladbeck) 146/34

Wiencek (Hamm II) 138/62

Gartmann (LiT NSM) 135/16

Reinsch (Spenge) 129/3

Schulz (A-H Bielefeld) 129/58

Struck (Augustdorf) 124/9

Hinkelmann (Hagen II) 124/17

Speckmann (LiT NSM) 120/11

Breuker (Gevelsberg) 119

Rosian (Sundwig-W.) 117/1

C. Harbert (Spenge) 107

Wolff (Augustdorf) 104/28

Ludwigs (TuS 97) 103/2

Wiegers (Ahlen) 100

Sorg (Ferndorf II) 98/38

Stukalin (Ahlen) 98/41

Holland (TSG A-H) 96

Menger (Loxten) 95

Schneider (Menden) 95/18

Bußmeyer (Menden) 90/40

Sankalla (Gladbeck) 88/2

Borcherding (LiT NSM) 88/22

P. Schrage (Hamm II) 87

Ronge (Ferndorf II) 86/26

Prüßner (TSG A-H) 85/10



Früher gab es die Spielersitzung. Es wurde aus den Mannschaften berichtet 
und je nach laune und Biergenuss gab es Diskussionen mit unterschiedlicher 
Prägung.

Heute sitzen die früheren Spieler mit hohem Sachverstand, jeden Donnerstag-
abend um ca. 20:00 Uhr im Time Out  bei Bier und kleinen Leckereien, disku-
tieren, analysieren, bewerten Mannschaften und Trainer, hören Meinungen von 
Vorstandsmitgliedern usw., wie eh und je, haben viel Spaß und nebenbei gibt es 
die neuesten Meldungen aus Jöllenbeck und Nachbarorten.

Hallo, werte Sportsfreunde wer möchte da nicht mitmischen!!
Wir freuen uns auf jeden neuen Besucher. Keine Angst: ohne Aufnahmeprüfung!!

Wir sehen uns im Time Out??

Es warten die Alten, die Mitglieder der ehemaligen Rheumaliga, die Besserwis-
ser oder wie wir sonst noch genannt werden.

Donnerstagabend im Time Out
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Als Solarlux Glas-Faltwand-Spezialist beraten 
wir Sie gern – besuchen Sie unsere Ausstellung:

G L A S - FA LT WÄ N D E  |  W I N T E RGÄ RT E N  |  T E R R A S S E N DÄC H E R  |  G L A S H ÄU S E R



Praxis für Physiotherapie
Krankengymnastik
Sportphysiotherapie
klassische Massage
manuelle Lymphdrainage
KG Bobath (Erwachsene)
Elektrotherapie
Wärmetherapie
manuelle Therapie
Atemtherapie
Akupunktmassage nach Penzel
Fussreflexzonentherapie
Tuinamassage
Hawaiianische Massage Thai-Massage
Hausbesuche

Kursangebote
Rückenschule
Yoga Entspannungskurse für Kinder/ Erwachsene

Theesener Straße 13
33

0521/9824070

739 Bielefeld

info@physioaktiv-bielefeld.de
www.physioaktiv-bielefeld.de



Ja Prost
erstmal. 

(Rüdiger Hoffmann, 
Comedian aus Westfalen!)




